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UN-Steuerabkommen – eine historische Chance für
mehr globale Gerechtigkeit 

Liebe Leser_innen,

60.000 Menschen – die reichsten 0,001 Prozent der Weltbevölkerung –
besitzen heute ein Vermögen, das dreimal so groß ist wie das gesamte
Vermögen der ärmeren Hälfte der Menschheit. Diese Zahl macht deutlich,
wie gewaltig die soziale Ungleichheit global ist. Besonders jene Staaten,
die durch das bestehende internationale Steuersystem benachteiligt
werden, fordern deshalb eine grundlegende Neuverteilung der
Besteuerungsrechte.

„Die heutigen Regeln weisen Besteuerungsrechte vor allem jenen Ländern
zu, in denen multinationale Unternehmen ihren Hauptsitz haben. Die
Länder, in denen die Gewinne erwirtschaftet werden, erhalten dagegen
häufig nur einen begrenzten Anteil der Steuereinnahmen“, erläutert Ute
Straub, Mitglied unserer Fachgruppe Internationale
Entwicklungsfinanzierung, im Interview dieser Ausgabe. Sie hat die
Verhandlungen über die UN-Steuerkonvention Anfang August in New York
vor Ort verfolgt.

In unserem Standpunkt zum UN-Steuerabkommen zeigen wir, welche drei
Kernelemente ein gerechteres internationales Steuersystem umfassen
muss. Bis Ende 2026 soll eine grundlegende Entscheidung über die
Konvention fallen. Umso wichtiger ist es jetzt, dass sich alle Staaten –
insbesondere Deutschland und seine europäischen Partner_innen –
konstruktiv auf substanzielle Reformen einlassen.

Herzliche Grüße

Åsa Månsson
Geschäftsführerin

SCHWERPUNKT

„Internationale Steuerpolitik ist immer
auch Entwicklungspolitik“
Anfang August kam in New York die Staatengemeinschaft zusammen,
um über ein UN-Steuerabkommen zu beraten. Es ist der erste Versuch,
Regeln für die internationale Besteuerung in einem Forum zu erarbeiten,
in dem alle Länder gleichberechtigt mitreden können. Ute Straub,
Mitglied der VENRO-Fachgruppe Internationale
Entwicklungsfinanzierung und Referentin bei Brot für die Welt, hat die
Verhandlungen vor Ort verfolgt. Im Interview berichtet sie über den
Verlauf des Treffens und die wichtigsten Ergebnisse.

Zum Interview

Drei Kernelemente einer gerechten
internationalen Besteuerung

Durch Gewinnverschiebungen und schädlichen
Steuerwettbewerb entgehen den Staaten jedes
Jahr bis zu 206 Milliarden Euro an Einnahmen.
Geld, das insbesondere Länder mit niedrigen
Einkommen gut gebrauchen könnten, um in
Bildung, Gesundheit, Klimaschutz und soziale
Sicherungssysteme zu investieren. 
Ein gerechteres internationales Steuersystem
würde diesen Ländern mehr finanziellen
Handlungsraum ermöglichen und sie
unabhängiger von Krediten machen. In unserem
Standpunkt legen wir dar, welche drei
Kernelemente ein gerechtes Steuersystem
umfassen muss.

Zum Standpunkt (DE/EN)

Eine globale Reichensteuer – was ist das
eigentlich?

Wohlstand ist weltweit sehr ungleich verteilt. Im Jahr 2025 besaßen die
reichsten 1 Prozent der Menschen 50 Prozent des weltweiten
Vermögens, die ärmsten 50 Prozent der Menschen wiederum nur 1
Prozent. Klingt ungerecht? Ist es auch. In diesem Film erklären wir, wie
die Debatten rund um eine Reichensteuer auf globaler Ebene geführt,
welche konkreten Vorschläge diskutiert werden und warum eine solche
Steuer eine ziemlich spannende Idee ist.

Zu YouTube

AKTUELLES

Weniger Geld, mehr Interessen:
Deutschlands humanitäre Hilfe verliert
ihren Kompass
Sudan, Gaza, Venezuela, DR Kongo: Während weltweit immer mehr
Menschen auf humanitäre Hilfe angewiesen sind, ziehen sich viele
staatliche Geber_innen politisch und finanziell zurück. Deutschland bildet
dabei keine Ausnahme, zeigt der jüngste humanitäre Regierungsbericht.
Unsere Kollegin Maya Krille, Referentin im Bereich Humanitäre Hilfe,
Frieden und Teilhabe aller, hat sich den Bericht genau angeschaut. 

Zum Blogbeitrag

Welttag der humanitären Hilfe: „Die
Bundesregierung macht sich
mitschuldig“
Die humanitäre Hilfe sieht sich mit multiplen Krisen, immer größer
werdenden Finanzierungslücken und einer Rekordzahl von Angriffen auf
humanitäre Helfer_innen konfrontiert. Darauf machten wir zum Welttag
der humanitären Hilfe am 19. August in einer Pressemitteilung
aufmerksam und forderten mehr Engagement von der Bundesregierung.
Laut der Vereinten Nationen sind im Jahr 2026 mindestens 252 Millionen
Menschen auf akute Hilfe angewiesen – rund doppelt so viele wie noch
vor zehn Jahren.

Zur Pressemitteilung

Petition: Solidarität nicht kaputtsparen!
Internationale Hilfe stärken!
Anfang September steht direkt nach der parlamentarischen
Sommerpause die erste Lesung des Bundeshaushaltsentwurfs 2027 auf
der Tagesordnung. Zum Auftakt der Beratungen werden die
Initiator_innen der Petition „Solidarität nicht kaputtsparen! Internationale
Hilfe stärken!“ die gesammelten Unterschriften an den SPD-
Fraktionsvorsitzenden Matthias Miersch und den stellvertretenden
CDU/CSU-Fraktionsvorsitzenden Klaus Mack übergeben. Wer noch nicht
unterzeichnet hat, sollte dies unbedingt tun!

Zur Petition

Wirtschaftliche Zusammenarbeit
nachhaltig und partnerschaftlich
gestalten

Das Entwicklungsministerium und das
Wirtschaftsministerium wollen deutsche und
europäische Unternehmen an Projektvergaben in
der Entwicklungszusammenarbeit stärker
beteiligen. Dafür legten sie einen 11-Punkte-Plan
vor. In unserer Stellungnahme bewerten wir
diesen Plan und formulieren Empfehlungen für
die Weiterentwicklung des Maßnahmenpapiers.
Wirtschaftliche Zusammenarbeit kann eine
nachhaltige Entwicklung in den Partnerländern
Deutschlands befördern. Entscheidend ist dabei
allerdings, dass die Unternehmen ihre Aktivitäten
konsequent an den Entwicklungsbedarfen der
Länder ausrichten.

Zur Stellungnahme (PDF)

Indo‑German roundtable on development
cooperation: Collaborating for Impact
How can civil society build stronger partnerships for the future? As global
challenges reshape development cooperation, Indian and German
stakeholders met in Delhi to explore more equitable collaboration and
sustainable solutions. In this blog post, Subhashini Prabhaker,
Programme Officer at our Indian partner organisation VANI, reflects on
the key outcomes of the meeting and explains why this conversation
matters for the future of international cooperation.

To the Blogpost

Wenn Ihnen unser Newsletter gefällt,
leiten Sie ihn gerne weiter!

Zur Anmeldung

VERANSTALTUNGEN

24.09.2026, Workshop, VENRO, Online

Introduction to the Theory of Change
NGOs face the ongoing challenge of designing project and program work
that achieves sustainable and meaningful change. In this context, the
Theory of Change approach has become increasingly important, as it
supports the systematic planning of long-term impact goals, encourages
critical reflection on underlying assumptions, and enables strategic
adjustments. During this online training, participants will receive a
practical introduction to the Theory of Change and learn how to use this
method for strategic planning and proposal development.

To the Workshop

02.11.2026, Event, VENRO, Berlin und Online

NGO Report Launch: Courage for
Democracy
We cordially invite you to the launch of the new NGO Report “Courage
for Democracy – How civil society organisations are strengthening
freedom and participation around the world”. The NGO Report highlights
the global engagement of VENRO member organisations and their
partner organisations in preserving, strengthening and developing
democratic structures. We are delighted to announce that German
Federal Minister Reem Alabali Radovan of the Ministry for Economic
Cooperation and Development (BMZ) will join us to discuss civil society’s
contribution to strengthening democracy despite shrinking civic spaces,
alongside a panel of contributors to the report.

To the Event

14.09.2026 - 16.09.2026, Veranstaltung, Bündnis Eine Welt Schleswig-
Holstein (BEI), Lübeck

WeltWeitWissen-Kongress 2026: „Leben
am Meer – Global und Lokal"
Der WeltWeitWissen-Kongress bringt Expert_innen aus Wissenschaft,
Bildung, Zivilgesellschaft und Praxis zusammen und bietet ein vielfältiges
Programm zu aktuellen Fragen globaler Gerechtigkeit, nachhaltiger
Entwicklung und Bildungspraxis.

Zur Veranstaltung

18.09.2026 - 20.09.2026, Seminar, Brot für die Welt, Hamburg

Im Dialog mit politisch
Andersdenkenden: Vertiefungsseminar
Gewaltfreie Kommunikation
Dieses Seminar richtet sich an Engagierte, die im politischen Kontext
aktiv sind, bereits an einem Einführungskurs teilgenommen haben und
mit den Grundlagen der Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall
Rosenberg vertraut sind. Im Vertiefungsseminar können Teilnehmende
ihre innere Haltung weiterentwickeln und mehr Sicherheit in der freien
und flüssigen Umsetzung der Gewaltfreien Kommunikation gewinnen. Im
Mittelpunkt steht dabei, den direkten Dialog mit politisch
Andersdenkenden zu üben. 

Zum Seminar

01.10.2026 - 02.10.2026, Fortbildung, ECPAT Deutschland, Berlin

Prävention von Gewalt gegen Kinder bei
Auslandseinsätzen
Wie können Organisationen Kinder im Kontext internationaler Einsätze
besser schützen? Welche konkreten Maßnahmen helfen, Risiken
frühzeitig zu erkennen und zu verhindern? Und wie lässt sich
Handlungssicherheit im Bereich Safeguarding stärken? Die Fortbildung
unterstützt Organisationen und Institutionen dabei, wirksame
Kinderschutz- und Safeguarding-Konzepte zu entwickeln, zu schärfen
und nachhaltig umzusetzen.

Zur Fortbildung

Zu allen Veranstaltungen

JOBS

Malteser International sucht eine_n Emergency Program &
Compliance Manager_in (m/w/d).

AGIAMONDO sucht eine Leitung Finanzbuchhaltung (m/w/d).

Die Johanniter-Auslandshilfe sucht eine_n Referent_in Donor
Compliance Finanzen Auslandshilfe (m/w/d).

TERRE DES FEMMES sucht eine_n Teamleiter_in Finanzen (m/w/d).

EIRENE sucht eine ZFD-Fachkraft für dekoloniale Gemeinwesenarbeit
und sozio-ökologische Konflikttransformation (m/w/d).

Der Weltfriedensdienst (wfd) sucht eine Friedensfachkraft für
Advocacy und Organisationsentwicklung (m/w/d).

Oxfam Deutschland sucht eine_n Teamleiter_in Soziale Gerechtigkeit
(m/w/d).

Germanwatch sucht eine_n Referent_in für Fundraising – Schwerpunkt
Bindung, Engagement und Events (m/w/d).

AWO International sucht eine_n Auftragnehmer_in zur Konzeption und
Durchführung des Wissensmanagements der Hochwasserhilfe 2021
(m/w/d).

Save the Children sucht eine_n Referent_in Digitaler Kinderschutz
(m/w/d).

INKOTA sucht eine_n Referent_in Rohstoffpolitik/Fachpromotor_in
Ressourcengerechtigkeit (m/w/d).

Alle Stellenangebote

VENRO – Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe
Stresemannstraße 72
10963 Berlin

Mail: presse@venro.org
Tel.: 030 26 39 299 10

Redaktion: Janna Völker, Mariana Lechterbeck
Fotos: Ute Straub/Brot für die Welt (2x); VENRO; VANI

Diese E-Mail wurde an j.voelker@venro.org versandt.

Wenn Sie unseren Newsletter VENROinformiert künftig nicht mehr erhalten wollen,
können Sie sich hier abmelden.

https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/5XlgFBqejFJMfbEcWvkudOnmTmNNfHxoHq0vG31qoypVgR0OHBju5jV75kqzCunnljWa44Hoe3dEknUOsN7vyiysYhyZHdkwYSRE37fQRdyNzhj0EAf2wtLFYyLyvQc-YLlc8_B_RV7ZLBANmAFgNTU5cIKVzKwCPRzajNFqBOnM0BuQvu8Vmr2VVjC8V9r_FdvMDAVNrnlPCGBk2_QBSEcFcXYRQ6mw4vur-UXMlvu68V_2-8IhYGWO-O-XzvS1KqioSHtS26fNct40s-6GdVS5m4Obdh-X8kZ7wbI
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/S6nnxlvZmu3VIMDZxMh07QSJTcbv_SwOO4zfJRUTZalvuxR-v_W7uACWVMa6suIgzdEIUHc5HxVTJjbGAmi7haVBSPQN5MffSy1Qs0nEjfD8e4J4MHvwlAo1lvq6KDzN6SYKeoAEW5b1BdHZOGct-ZUiN-VxxUpFSWKbT9k8mkXtpW9ExyR8pUj4_glf1vmcZg4fLyqAnzlckfhdisLKX-HuhowJDon6e_l-1iVxD51qes29O2A5f9d2z6oZmYPn_ccbxkf_eLg0BKWcki4
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/IqU2j4cDG5RROEt9M8s-Ry26T6zHWKadUv1ZuTT0ciHyXEh7qlq520LRrhfKzg-RCnM3oebpe-sBaBPUKjK5NSZNq9AJqX570ZnZ2XqgplAq93LD7f8YpXDuovw1bu-atpvK-7pdJaW3ec8R_wUvavvl0mw4qAY90NTJOKQCildMhHEPS430W-_vCMWLQM531tWD8_Oj0cOO4q8U8NVa4ZsLrbmT0eoYYjAWkWEaJFpQ_-eqeYdfp6sa5MX-HFH1U89zePRKPE5oX9InFGXo8PH5CrTRf76Fn6b3M_E
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/m07SYQCZ7D-e3V5GP98jNDGtjp6RuJd7tYaKNg16Amo2vOYjxpAtRWUXbQEqKvzri1gpq7-ruObk2miFTXX0p7ut48pquM2fG89MpUN6HhE0UoCOPBh4Keq2YMu2ihszxSivGkXGMQrLpEY4OlzCkLBeYgZEQ_tLO7GzJmR_AlyzQepfLC90CrJEVJq2jn8a93xILdAogFOwq4UZsCVzx6UdWxM
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/6PpuOrS6gZDA5lO-oNh6j_AraWCPPvkwAOM9CDmslex9RueIYseOZg5-GXQJms6D9NI41d9lv7JOnjpgG02ZoJoDdQ3GPxluuJv1aGflM5cY4yqWpDP85OJlFv4-ZatgbKseO5wEgNFp63bY65iMAR1hDyIbeX2AUSlKFPAhVCXGFriccCYiFjDr5qHfp7t-EqMI1FMHbocxTjc6iXP9GD4ojCUaFNInk-vEpFH9D0VIOxuhqvPF2vMS1H_bH9EI-WbWH0pXZPiqdAU2AJY6E8qY_aA6sM_kO6pf8Lvvo2Xi
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/K_cJfeyiWRpz4cH19VYBGBjH8Q8cO9p9za742GrFwFDhAP6nc127iRBOp589jueibcJZsXELQg6lZs8q5kQL1QfXbkbFk2E3oYvrMMDESXI2-rukHul6df9uPtnn0mIlTiIjYYzOIotx-W0I0DWBh3YA76MWOm6_vV3eHZEm8HtcfgITQ5sxKjsXAOW3qtcmLmUIZi_bxCkiH7A7x52tNJTt-kK7Hob7KERK84aAUAUNoKB27U0h9hJENm3702mI91bhVLkIr9zaZ2IPeF399i5Rf1FigaaOk62x8xIAVH7MlQ
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/SumBqLMwK6yHlHaG8JVRHU_PMwtXnbpWR-qPgXhd2Tc82fTkoz2wFOQ-OA3CbD9jP-l4vM7cj8gL5DmnFJgweyb9HIRpRvDDpDMDAmmC2sTDapWRN7CvHeDtpUyT8ZfCRqZ5x7SgHPrYaFJnk6lW_TTUkT3_8yOZ-igBV2jgqIriT2GzR_qahSn2-UfzXbtcZ79bOpGdXqrlxPwldNPbkuqyidJ5HkMZkxXbUqIvQyhPVxOdpwaNzbqFd7JnyXqaZxq2uQ6V1HIX
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/TxMHxwb1TG7qSe0GDtowh4PUV__WTk_WiC7XdZgBbYrP1dHbJu1IKhjpWBJsVfK3xvo2Em-Ikpfvsz-FhZxOQ0mEEWpBSA6oL3PsI1glS810XNsHSM26DPaz3rL0GS0D7hCWB1jbcrQZEOEx8yRpNz3FKyVdeCdI3qnP9jVBtBcWR17E3bKfudYnLnN0KJ05E0P2JknjWbQeOvmsLa77WZ7wWy13KRojnmSxUlHir39yxYpxDXl46JW7Kp5ZHWIF-d6sie2JsM4laSM37FdsMNvhTv-kq6yZpt3B9lLMWDTsUDrQn2ZgNV22LMTYHLc08HHuddtOvLDxl9oRRVPwADCxgQPcDqwm728vPwjRo3MPpJHUbQA
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/wNka4On3x9Cd6cEMERN_uQsFmCokQAY2Oticx3fOaFKi3iQsdfAYGh3rlaeYC1Jl5M3ARJ3en91RFJepIsrFE0g3XWV_vzzPxlbOTzn8Si_GXMIPal0a_tsQ_8YxigebFR_asgt8EMaLE5j-lHMaaExNdQJfwB_7a6abWCHF50ToDVkBTuhFjyqqRfiq-hNZQp8bYrrXuguSR-gTDTZowDCRJus2K9MqsrbOnMtEtIWuY1IIJ7bNe6V3N6RNwsU6lXRPanz5kcJkdAiO7bbzdgEEUM29mrdCbg
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/xiHbxrD0hnkZz8wFeeRkpcEbfA8IGIwDFK2fJ4tRK9ojVfpRyNtGk6f8oSSmTdUrf7aQpu34s_XLUpl9S0C_Gtdm_fc_ILO0PE8R6qPo1jPnr4rk0f_igUjEa66HaU7bVoA29nD6XmhucHBlaOfQ80FeBXewk3ORRgNOHeC82gWB4eEs6GSDr2S2YtpyuIcsHbm-X7-bu03W40Iflu_D0C4w
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/gaUlAHfnfbk7LHyJ9GQyfqRzHDM6So6hwetIjpXXTG4vDgEqSVqDzbZQUNMGGXBxZHNrkkxwgSl1PptYUH2DrxH40gHD2sQjP3Y-5yczp5w2DQk3YT5Pv-mG39MGaUwJFge0da_PTixNjMjKw5OV9M-lWARso-gOSCoRBfydq5EcnUqpwgRM7IYw01Z_gCVRHL29wBK9Tuj52IvBc2koP4wffJ2B1gjZk88cv80F1kr2OGMcnAlBCZ9fmLqvbCIhzvVM8_wOoYsCUAY68ws97cdyUGt4wHch99SSi2dpVfa0KjZB4qgQ9g
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/TIP7jgVJxZpUxCY-84LZ7eZTPMmElQQNPAHunGu3AIhe7rWYAdjLtz4etkenfk_W5SwzSVZFO9QRGJv3BVcR7SbKDifeIQDsj-UrAWMNj0YNINOIu6aexA_gSBIToh8x_B895TF1k2GvDmzEElsyiVTJRWcG08GCkji4tiPNPOs7qdqknmG6hEpraMgIrAP5VApt78wINVDsjFzR1dbTnQED4dtx9f3Lm862-l6MGtuOJr7avPUsZhCrelS8C-aRzPJbqEn4JCl1hFY2B-p1Wd5VLFZdYnKSxvywfXGHpkAL6nP02L7eDYo61ePKFOFxIInLAO5PrjfqSY6RyFXl15KobhidtnahoH7IJwGxwQK_pbrPL8HLGe4q7ZWHX5rzNiaIAYblQ1ecGv_htL77ZTKfphJkyCFe
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/eQZ2l4-vQi8zEr-wq80BWY753mEfA3REnGPdH_YfAjgJ-w2x8NB4s_e_pHP7z6fb2PmI-pn_yBJZcZPek--rU1A1I8bQZ5EJmATsRqJuSd1rFchwaxPdpGdzXs7bham27XVM-a95TrRRx3Vjk4l4p1NJA8jN-4i4N6ej1sFQcyIWQ6hduAELX-Lk-j99-yg5WMRQTTyTlKKbgGqP8qtgGkdY9snuItVX57Xt5NxL0XsqeTIQhoQaq1rYWfm0hjyJWgtJPCCJ5zdBeQbX9br4XP-SjBVmCpci8_5H6JIh_QSQ5Iscsg-mLdtoCIQLzZw
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/mnSlKscv7cGptAECmPoZkqW9a-yKTANmR5-1KUbhixWsPbzN-0d0m6557kXmoqyAWbWolVbD7QhvLkAmX32DDTikIs_p_ZDYuP9TBOMq7u6mJiVJ2d_dO7hh2o0sESDZQXK2Aiyl7vkO9s3Ls77SpDXZihlc1bwfNKZCBzyQRs_uyPz6CWaoq2PRrSiCRJmSq4f0ji99fPIgZnHLpav6llypxHzyb5R-Nqu8Ws6DerHvMCFtmcsPoZp3Q5uP7tsvXdA7xPBhKf6EJ0bXulgVDbFwM-9g_hMjfcR3u8MkudgzbjQ4MP5Drtb8vCFXR_ajdS0NErLlcPubV_8Oe0lclpLWbon5-lzw
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/GuqnhxBzuZa2oSFJzPHEjOumH7Tsxvh5-GT6zq5Q-e0a5t2k3J9R1jEl0dUNpz99GlMXWrJwXXNzB2bxeDIZpu8Abq4Fhs1l-iRF75utj_m4g8UycpUXvY9OnocyyGhaICi7hQTk8MIPzCMOx11ZLdr3kpYieuyHI25G_jTmGu_Mu6FkB_okQBoLvIjJy2HmZfXeBPawhGNg7-uWu_Y4lpb6yID7IIsbMg9TPfnkCPJdCaa72baY6vgY6URML2qvifdMe1_pJCJXtEHNUPC8f7LT1ttWvdBDr4eE5GpstszRTzGKa6AGXLCStcAinqi3pCZBiYY9O9f6IWG9A1alaOC9gQ
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/wuNhXN-0WlmeS-gwWpvf5es1PESN6OpG-aA88x9jo5hRuzx5oYtBUKJP3UICg9XP8mpKubYnuewUN8Glb6U1ZqDK3d1IWs82vRnIYa3sEAjP2hBvA8jIZIoLro7hsDdnRsFAtiiEVKu-ZXGS5LiSWW5mSKa-ZJeR8ri7eeZSKAC7Z-Pz-8-rxIPYOYEzH2wYL0J5Wu_0JLAGkNsyzuAaYGZ-tTfcKRHgC0g6
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/UHNGhWdAJXp2uNEKuC9krQMddoXKTUF1A2YyF_Y40hq8ngyyvY2vmH6mjm9vjft2v4QvI-MsPeTLucsMM2-SqrgijMoXy5-2R5yt1G8c_JtuMlkDN5AEPkFU2_Jdt3ZsDtGx7Xe4r74KPwhl8d14RO3DAq0ieV4JrIrcNp_D10505BWLR9DAoDDNYq1eyionmqcAnvAIDHmGVV4aWp_VqBQumXdTCNCe
mailto:presse@venro.org
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/J4PpcLgdMUFbcvVzD7kBNxGZbQtyTuFfKfh8TVlbBgSnz9BCODTOrOXKqIzuy9dVDf_DhLcTxviK3Yz81GUha_7WNmjhLnzaHUE_v5xLOMAzDQqA4zE6CT3FV4D1LQcgg5d4rIpttgqEWvTjo3grG_wU8mDGwh9EECtNwhl3Sw5LnxWYZsk32SXNVZ6z8SlEe2h5mjQOMy2RyeKxzLQ
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/p4F8o8MA7tv8uqetVX1VoDB7iz4N35ul-YQscMP2Fgy2rIPmQHhZt9KbjCNR2oGl1YeJCdnuzIJkC5hr5a2cA4smGKDbaZqJ23wpSL55qnjQDCxB4UGoinLf_NIaTL8kMEEmFvqKOmk--wqA5b8IlWegj-Rx9jIG8A9mgEIeNbqR4rh4j65fZOjCvKFnMU66Vu9er5uRnACMo2DaBglL4g
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/cl/f/qigabycNlLwLe_NgAOb9S_5DaO4pfCJOF0wJBnkwuiiUfF9ZBFieyE6GiLU4eKA46HDV7DB1TZuZUuCC6djSIP1QdZfFiqXTAZdq-7M11mCkHRgl0H5R6rk26RHfB4N8JLeEUwBGgoUbB1DNqKr5mES3MdmFV3jMT92wwBVU9d26dyJm4Dc3OQ
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/un/v2/gUqBkC88SI9q0Qwh7Q_f-kBgCZD7pj4usoFZ-FJPV0SrNHnq5useVdRi5ThylELLiKm2qbKg5ChDQRTIxCEr-QnWiGQaRgll0oYg2HZrfpbVjNS94sqcP89dWFkL-wxG8Jyxu1LfpgN0tniMCh-q0yTX94nrOTWi2Q
https://8js1p.r.a.d.sendibm1.com/mk/un/v2/gUqBkC88SI9q0Qwh7Q_f-kBgCZD7pj4usoFZ-FJPV0SrNHnq5useVdRi5ThylELLiKm2qbKg5ChDQRTIxCEr-QnWiGQaRgll0oYg2HZrfpbVjNS94sqcP89dWFkL-wxG8Jyxu1LfpgN0tniMCh-q0yTX94nrOTWi2Q

	sendibm1.com
	UN-Steuerabkommen – eine historische Chance für mehr globale Gerechtigkeit


